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Auf der Teufelsinsel.

s,ck>selbst so gern als das Kulturland der Erde bezeich-
Ede Frankreich besitzt bekanntlich die höchst „kulturelle " Ein-

der Verbrecher -Deportation . Bei diesem Worte denkt
E '"willkürlich an verwandte Begriffe wie Galeere , Ketten,
»rpMe Hunger, Fieber oder ähnliche uns nur noch aus ro-
Etücben Abenteurerromanen her bekannte Bezeichnungen.

uA zu „FranzösischGuahanna " gehörenden sogenannten
« ^ itinleln. von denen eine den erbaulichen Namen „Teüfels-
^ ?el" tragt, dienen noch heute zur Verschickung besonders schwe¬
ll - î Minge , unter die man , wie erinnerlich , ja seinerzeit
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dm unglücklichen Drehfuß einreihte , der als Opfer
-.-»Micken Chauvinismus einst dort schmachten mußte . Alle
drecken der Hölle ballen sich im Hirn des sonst eben nicht allzu
Nntastiick veranlagten Mitteleuropäers in dem Begriff „Teu-
Wm'el" zusammen. Greuel über Greuel, längst nicht mehr
Angehörigen Mes Zeitalters würdig, in dem, sei es auch nur
die dünne Tünche der Zivilisation , das Vorhandensten von Kul¬
tur vorzuspiegeln bemüht ist, sind dort an der Tagesorvnung.
Und den Zuständen auf dieser verruchten „Insel der Verlorenen"
wird nun von einem gewiß sonst nüchternen und sachlichen
Blatt wie der englischen „Daily Chronicle ", die Lage der deüt-
s-hen Gefangenen unter französischer Gewaltherrschaft ick he¬
chten Rhein- und Ruhrgebiet zur Seite gestellt.

Der Sonderberichterstatter dieser Zeitung sandte kürzlich
seinem Blatt einen längeren Bericht über die „fürchterlichen Zu¬
stände in den Gefängnissen am Rhein , besonders in Bonn ".
Seine Angaben stammen von einem ehemaligen britischen Offi¬
zier, welcher erklärte, die Verhältnisse entsprächen denen der
Strafkolonie auf der Teufelsinsel . Der Berichterstatter schildert
die unhygienische Unterbringung der Gefangenen , welche teil¬
weise monatelang auf Aburteilung warten müßten , die unzu¬
reichende Ernährung und die schlechte Behandlung . „Westmin-
sier Gazette" schreibt, die Lage im Ruhrgebiet gestalte sich
immer ernster. Die Franzosen schickten jetzt Tauseirde von Ar¬
beitern auf die Straße , beschlagnahmten Kohlen und Koks der
Fabriken, nähmen Lohngelder weg und desorganisierten die Le¬
bensmittelzufuhr. Durch dieses Anziehen der Schraube werde
ein Kompromiß erschwert, da es die Arbeiter aufreize . Die
Franzosen beabsichtigten offenbar eine Kapitularion herbeizu-
sühren, bevor eine Antwort an Deutschland erfolgt sei.

Die furchtbare Anklage gegen die Uebergriffe französischer
Gewalthaber an Rhein und Ruhr gegenüber unschuldigen , im
Dienste ihrer Pflichttreue leidenden deutschen Männern verdient
niedrigerer gehängt zu werden , zeigt sie doch im rechten Licht,
wohin es mit Gerechtigkeit und Menschlichkeit in dieser schönsten
aller Welten nach französischem System gekommen ist.

Würiaiömverg
Calw, 3. Aug. (Glücklich verschont .) Wie das Jugendamt

mitteilt, sind in dem letzten Wagen des D -Zuges 88, der auf den
in Kreiensen stehenden Vorzug auffuhr , auch vier Fericnkin-
der aus Calw und 6 aus Neuenbürg  gewesen , die glückli¬
cherweise alle mit dem bloßen Schrecken davonkamen.

Stuttgart , 3. Aug . (Gegen die Schließung der Ladenge¬
schäfte.) Bei einer Besprechung mit Vertretern verschiedener
kreise über die Beseitigung der Bargeldnot wurde darauf hin¬
gewiesen, daß in letzter Zeit manche Ladengeschäfte oft tagelang
geschloffen hätten. Das Stadtschultheißenamt richtet die Auf¬
forderung an die Geschäftswelt , alles aufzubieren , um die
Schwierigkeiten, denen die Versorgung der Bevölkerung unter
den heutigen Verhältnissen begegnet , zu überwinden und jeden¬
falls eine ungerechtfertigte , auch nur vorübergehende Schlie¬
ßung von Geschäften in ihrem eigenen Interesse zu Unter¬
lasten.

Stuttgart, 2. Aug . (Entzweit .) Wie nachträglich bekannt
wird, ist es auf der zweiten Amerikafahrt der Stuttgarter
Schwäbischen Liedergruppe zu Zwistigkeiten gekommen, die das

Ausscheiden des bisherigen Dirigenten Karl Kromer im Gefolgehatten.
Stuttgart , 3. Aug . (Stuttgarter Notgeldscheine zu 1 Million

Mark .) Die ungeheure Bargeldnot zwingt die Stadtverwal-
sur Herausgabe von Geldscheinen im Nennwert von 1

Aklmon Mark . Die erste Serie wird heute erscheinen und zu¬
nächst für den eigenen großen Bedarf der städtischen Kassen ver¬
wendet werden . Im Laufe des Samstag werden auch für den
allgemeinen Verkehr größere Summen zur Verfügung gestellt
werden können . Der I -Million -Schein ist bei d-r Raschheit,
Mit der er hergestellt werden mußte , sehr einfach gehalten . Er
tragt die mechanisch vervielfältigte Unterschrift des Oberbürger¬
meisters und des Stadtpflegers und ist gegen Fälschung geschlitzt
durch zwei Wasserzeichenbänder , die Las Stadtwappen enthalten
und durch handschriftliche Unterschrift eines Beamten der
Stadtpflege . Eine rasche und wirksame Abhilfe ist gegenüber
der Bargeldnot nur zu erreichen , wenn die von der Stadtver¬
waltung in aller Eile getroffene Maßnahme seitens der Ge¬
schäftswelt dadurch unterstützt wird , daß in weiterem Umfang
als bisher Schecks in Zahlung genommen werden . Außerdem
muß dringend gefordert werden , daß die da und dort geübte
Zurückhaltung des Bargelds vom Verkehr eingestellt wird . Zu
dieser Zurückhaltung liegt keinerlei Grund vor.

Vaihingen a. F ., 3. Aug . (Bauunfall .) Am Bahnbau Lein¬
felden- Waldenbuch verunglückte der Vorarbeiter Hans Tunz
bei Sprengungsarbeiten schwer. Ein Schuß ging ins Gesicht.
Die Sehkraft soll vollständig verloren sein. Auch die sonstigen
Verletzungen sind so erheblich, daß an seinem Aufkommen ge-
zweifelt wird.

Aus dem Amt Leonberg, 1. Aug . (Einheitlich.) Einer al¬
ten ehrlichen Dienstmagd in einem Orte im Leonberger Amte,
die einige große Geldscheine als Altersrente ausbezahlt erhielt,
waren diese Scheine zu groß . Sie hatte noch nie solch einen
SO- oder 100 000-Markschein gesehen. Dagegen hatte sie noch
einige 50-Markscheine , die ihr ganz gut gefielen , im Besitz. Da
nahm sie kurzerhand die Schere und schnitt an den 50- uüd
100 OOO-Markscheinen so lange an allen vier Seiten weg, bis
sie die Größe der 50-Markscheine hatten . Das Geld ist dadurch
natürlich vorerst wertlos geworden und die sparsame treue
Magd muß sehen, wie sie die Scheine umgetauscht erhält , wenn
noch die Nummern darauf ersichtlich sind.

Kirchheim u. T ., 31. Juli . (Todesfall .) Gestern abend
wurde Gräfin v. Uxkull, die noch vor einer auf sie wartenden
Operation entschlafen durfte , nach einem langen Leben, das zu
einem großen Teil der leidenden Menschheit gewidmet war , zu
Grabe gebracht . Ein ganz außerordentlich großer Trauerzug
gab der Verblichenen das letzte Geleite . Seit 23 Jahren hier
wohnhaft , hat Gräfin v. Uxkull durch Liebenswürdigkeit und
Freundlichkeit gegen jedermann , durch edle Gesinnung und un¬
ermüdliche Betätigung derselben aller Herzen gewonnen . Ihre
Tätigkeit während des Krieges , ihre Aufopferung im Kriegsla-
zarett , ihre hingebende Betätigung für das Rote Kreuz , ihr
stilles Wohltun , das gar oft die zur Verfügung stehenden Mit¬
tel überschritt , werden hoffentlich nie vergessen werden . Dem
im 89. Lebensjahr stehenden Gatten wendet sich herzliche Teil¬
nahme zu. (Das Hinscheiden der Verstorbenen , welche vor Jah¬
ren eine segensreiche Tätigkeit im Dienste der Wohltätigkeit urrd
edler Nächstenliebe in Neuenbürg  entwickelte , wird in ihr
nahestehenden Kreisen besondere Teilnahme und treues Geden¬
ken auslösen . Schriftl .)

Kuchen OA . Geislingen , 3. Aug . (Ein Opfer von Krei¬
ensen.) Durch das schwere Eisenbahnunglück in Kreiensen ist
eine hiesige Familie in großes Leid versetzt worden . Durch ein
Telegramm ging ihr die traurige Nachricht zu, daß ihr 22jäh-
riger Sohn Ernst Gänßlen ums Leben kam. Der Verunglückte,
von Beruf Kellner , wollte eine neue Stelle antreten.

Feinster « OA . Waiblingen , 3. Aug . (Brand .) Heute nacht
1 Uhr ist die Mühle , mit Ausnahme des Stallgebäudes , bis

auf den Grund niedergebrannt . Der Schaden ist groß . Als
Entstehungsursache des Feuers wird Kurzschluß vermutet.

Wangen i. A., 3. Aug . (Schauderhafte Preise .) Von unter¬
richteter Seite wird mitgeteilt , daß die Kemptener Börse But¬
ter mit 140 000, Weichkäse mit 65 000, Rundkäse mit 95 000 und
einen Milchpreis ab 5. August mit 14 600 notierte.

Baden-
Freiburg , 2. Aug . Merkwürdige Praktiken , si genannte

Kippesmethoden , hat die hiesige Wucherpolizei bei Mtmobel-
händlern aufgedeckt. Ein Ring von Althändlern schloß sich zu
einheitlichem Einkauf der in den Tageszeitungen angebotenen
Möbeln zusammen . Die Adressen wurden von einer Zentral¬
stelle gesammelt und an den einzelnen Händler verteilt , der nun,
da er wußte , daß ihm keine Konkurrenz ins Gehege kam, die
Verkäufer aufsuchte und es in den meisten Fällen fertigbrachte,
die Möbel , die er als minderwertig heruntersetzte , zu einem
Schundpreis zu erwerben . Von Zeit zu Zeit hielten dann die
Händler eine „Börse " ab und zwar in der Weise, daß sie die
billig eingehandelten Möbelstücke unter sich versteigerten : der
über den Einkaufspreis gehende Mehrerlös kam der Händler-
gesellschaft insofern zugute , als er unter sie verteilt wurde . Beim
Weiterverkauf rechnete der einzelne Käufer Len ersten Einkaufs¬
preis und den bei der Versteigerung angelegten Preis zusam¬
men und schlug dann Len nicht zu knapp bemessenen Händler¬
profit nach dem Stande der „Geldentwertung " drauf . Die
Leidtragenden bei diesen Kippesgeschäften sind vorwiegend die
Angehörigen des verarmten Mittelstandes , die vielfach von
Hunger getrieben von ihren Möbeln langsam ein Stück nach
dem andern verkaufen müssen.

Vom Bodensee , 3. Aug . Während ein orkanartiger West-
sturm über den Untersee brauste , kreuzten der alte Reichcnauer
Fischer Kilian Glönkler und ein Kurgast namens Klingler aus
Stuttgart in einem Segelboot auf der Höhe zwischen der Insel
Reichenau und Mannenbach . Plötzlich faßte eine heftige Böe,
die nicht mehr Pariert werden konnte , das Boot und kippte es
um . Um die beiden Insassen zu retten , eilte ein mit drei
Reichenauern besetztes Motorboot herbei , allein dieses stieß im
Sturm auf das treibende Segelboot und kenterte selbst, so daß
nunmehr 5 Personen in Len hohen Wellen um ihr Leben
kämpften . Auf die verzweifelten Hilferufe eilten dann von
allen Seiten Motor - und Fischerboote herbei , und cs gelang
glücklicherweise, alle Verunglückten , wie auch die beiden hava¬
rierten Boote an Land zu bringen.

Vom Bodensee , 31. Juli .- Durch die Ortsschelle machte das
Bürgermeisteramt Hagnau folgendes bekannt : Feder in Hagnau
angekommene Fremde , der übernachtet , hat sich beim Bürger¬
meisteramt zu melden . Als Fremdensteuer bezahlt er die Nacht
den Wert von einem halben Liter Vollmilch , also zur Zeit 4500
Mark . — Die Hagnauer Weinpreise steigen riesig , bezahlt man
doch heute für ein Viertelliter Elbling 10 000 Mark , Weißherbst
14 000 Mark , Rotwein 15 000 Mark , Ruländer 17 000 Mark.

Leopolöshöhe, 2. Aug . Unsere Mitteilung , daß am Sonn¬
tag morgen auf >den Zug Leopoldshöhe -Hüningen zwei Schüsse
abgegeben wurden , von denen einer den Packwagen , der andere
ein Abteil zweiter Klasse traf , bestätigt sich. Die Untersuchung
ist zwar noch nicht abgeschlossen, aber es kann als sicher ange¬
nommen werden , daß es sich um Fehlschüsse eines Jägers han¬
delt . Der Abendzug fuhr wegen dieses Vorkommnisses nur bis
zur französischen Zollstation Palmrain . Am Montag wurden
die Züge wieder bis Leopoldshöhe geführt unter Bewachung von
deutschen Gendarmen.

Heidelberg , 2. Aug . Von einem gegen den Strich verlaufe¬
nen Handel erzählt der „Pfälzer Bote ". Schauplatz : Heidelber¬
ger Hauptstraße . Mitwirkende : 2 Postler , ein Polizist , ein
Konfektionär . Georg : Man muß sein Geld wertbeständig an-
legen , sagt Dr . Mahr ; der Mann hat Recht ; ich Hab mir da vor
20 Minuten zum Beispiel bei M . . . (nennt ein Geschäft) zwei
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15 Roman von Günther von Hohenfels
. Er ging hinaus . Hundertachzig Gulden im Zwischendeck?
Dazu würde sein Barschaft allenfalls noch ausreichen . Er
hakte mit dem Gehalt , das ihm der Onkel gegeben , noch un¬
gefähr dreilausendfünfhundert Mark , seine Ersparnisse dazu
gerechnet. Dreitausend Mark kostete nach dem Stande der
heutigen Währung das Zwischendeck -Billet . Das ging nicht;
er mußte ja auch Geld haben zum Leben und Anfängen drü¬
ben. Wieviel ? Das wußte er selbst nicht . Arbeiten wollte
« ja sofort, aber doch für einige Zeit . —

Zudem Zwischendeck. Eine schreckliche Fahrt . Er dachte
an die polnischen Juden , die er früher auf amerikanischen
Auswandererschiffen gesehen.

Meder nahm er des Onkels Brief zur Hand ; da waren
einige Einlagen drinnen , die er bisher nicht beachtet hakte:
Dokumente, Legimationen . Er mußte lachen , wenn auch bit¬
ter. Da hatte der Onkel wenigstens nichts vergessen . Der
Paß, den hatte er ja bei sich, aber hier war das Führungs-
allesk. Ihn überlief es wie er hineinblickte . . Unbestraft !".
Würde das auch nach ein paar Monaten noch darin stehen,
wenn er in Deutschland blieb ? Kam es nicht auch vor , daß
ein Gericht sich irrte?

Nein, nicht mehr zurück!
Dann das Visum vom argentinischen Konsul . Die Pa¬

piere waren in Ordnung . Rur der Gang in Amsterdam zum
G konnte keine Schwierigkeit haben . Aber das

Dort, ein paar Schritte weiter nur , in der Mesterstraat
bei Vandenhoek und Wehlsen lagen hunderttausend Mark.
Er brauchte nur hinzugehen und sie abzuheben . War er nicht
sin Tor, wenn er es nicht tat ? Er überlegte , und unwillkrir-
»ch ging er in der Richtung auf das Geschäft . Er war nicht
Zum erstemnale hier in der Stadt und brauchte nicht zu
fragen.

Jetzt war er durch eine kleine Seitengasse gegangen , um
ubzuschneiden, und sein Blick fiel auf ein Firmenschild

«Henry ten Winkel , Inkasso ." .
Er erickrak ordentlick . wie der Name ietzl plötzlich vor

ihm stand . Daß er nicht daran gedacht hakte ! Der Mann
war ja in Amsterdam , er konnte zu ihm, ihn sprechen . Er
würde ihn sehen , alles konnte sich klären.

Er sprang die in die Straße vorgebauken Stufen des
altertümlichen Hauses empor und trat in den Hausflur.
Schmutzig und winkelig war es hier ; an einer Tür eine Auf¬
schrift:

.Büro ."
Ein alter Schreiber stand auf und sah ihn an , mit dem

abwartenden , halb böslichen, halb reservierten Blick , mit
dem der Wucherer oder Pfandleiher einen neuen Kunden be¬
grüßt . Höflich, um ihn nicht zu vertreiben , und doch gleich
zurückhaltend , um möglichst wenig zu geben.

.Ist Herr ten Winkel zu Haus ?"
Der Mann schüttelte den Kopf.
.Mann kommt er heim ?"
.Verreist ."
.Aber er war doch vor einigen Tagen noch hier ?"
Der Mann nickte.
.Wann ist er abgereist ?"
.Gestern ."
Gräßlicher Mensch , der sich jedes Wort so aus dem Halse

ziehen ließ.
.Wohin denn ?"
.London ."
.Kommt er bald wieder ?"
Der Mann schüttelte den Kopf ; Magnus riß die Geduld.
.Ich muß Herrn ten Winkel persönlich sehr notwendig

sprechen , wann kommt er wieder ? "
Der Mann hob drei Finger in die Höhe.
.In drei Tagen ?"
Der Mann schüttelte.
.In drei Wochen ?"
Er schüttelte wieder , aber diesmal ließ er sich herbei , hin¬

zuzufügen.
.Drei Monate ."
.Können Sie mir Auskunft geben ?"
.Vielleicht — "
Er sagte , wer er sei und sprach von dem Schuldschein,

, aber der Alte wußte nichts oder wollte nichts wissen. Trau¬

rig ging Magnus fort . Sollte er nicht zur Polizei ? Zu dem
Kommissar , der ten Winkel vernommen ? Er zauderte , er
hatte plötzlich Angst vor der Polizei . Noch hatte er das
Führungsattest , noch stand der Weg in die Freiheit ihm
offen . Wer weiß , vielleicht hakte die deutsche Staatsan¬
waltschaft schon . . . Ihn überlief ein eisiger Schauer . Nun
stand er vor dem Bankhause ; er war entschlossen.

.Mein Name ist Magnus Wörland , für mich liegt hier
eine Summe Geld — "

.Sehr wohl , hunderttausend Mark . Darf ich um Ihre
Legitimation bitten ? "

.Hier ."

.Sie wünschen das Geld abzuhebsn ?"

.Nur zwanzigtausend Mark , den Rest bitte ich sogleich
wieder an den Absender nach Bremen zurückzusenden ."

.Wie Sie wünschen ."
Den Mann interessierte es anscheinend gar nicht . Er

zahlte Magnus die zwanzigtausend Mark , die allerdings
nur ungefähr zwölfhundert Gulden in holländischer Wäh¬
rung waren und machte sich einen Vermerk zur Rücksen¬
dung des Nestes.

Magnus eilte noch zum Konsul und dann zum Schiff-
fahrtsbüro.

.Bedaure , Zwischendeck und dritte Kajüte sind inzwi¬
schen ausverkauft . Die Nachfrage ist zu groß ."

.Und zweite Kajüte ? "

.Bon sechshundert Gulden an ."

.Ich bitte um eine Karte ."
Die Papiere wurden sorgfältig geprüft , dann zahlte Mag¬

ens die Hälfte seines .Geldes . Nun hatte er mit seinen eige¬
nen dreitausend Mark noch ungefähr siebenhunderkfünfzig
Gulden . Wenig , um in einem fremden Lande ein neues
Leben zu gründen . Er ging nochmals in die Stadt , kaufte
sich eine spanische Grammatik und ein Wörterbuch und ging
in das Hotel . Jetzt den Brief an den Onkel . Er fühlte sich
beschämt, daß er nun doch einen Teil des Geldes hatte
nehmen müssen.

— .— - _ — (Fortsetzung jolgt .)



Joppen gekauft, das Stück zu 85 000 Mark. Ich glaub , das war
ein „Schnitt " (zeigt die Ware). — Seppl : Da soll doch . . . ich
komme auch vom M . . . mir hat der Kerl für eine Joppe ganz
genau 160000 Mark verlangt , dabei ist sie wie deine. Das ist
Oberwucher. Das laß ich mir nicht bieten. Gehst mit , wir gehen
zur Polizei . — (Der Polizist notiert sich den Fall ; beide Käufer
gehen mit einem Blaurock nach dem Laden.) — Der Geschäfts¬
mann wird kreidebleich, als er des Jüngeren der heil. Herman-
dad ansichtig wird . Zur Rede gestellt, stottert er Entschuldi¬
gung , man hört so etwas von „Irrtum ", Bedauern , Frau oder
Lehrjunge , die angeblich die Waren verkauft haben, ohne den
Preis zu wißen . — Der Polizist fordert den Kaufmann auf,
die dem Postler um 160 000 Mark verkaufte Joppe um 85 000
Mark abzugeben, andernfalls er seiner Pflicht gemäß
Der Kaufmann erklärt sich (aufatmend !) bereit. — Der Poli¬
zist: Haben Sie vielleicht noch ein Stück derselben Ware zum
gleichen Preis ? — Der Kaufniann bejaht es und eilt, sie zu
holen . Polizist : Bitte , packen Sie die Joppe für mich ein Zahlt,
grüßt höflich und geht mit den Postler zufrieden von dannen.

Neckarau, 2. Aug . Die Vergeßlichkeit ist einem Pianisten
teuer zu stehen gekommen. Er ließ im Klosett eines Restau¬
rants seine Brieftasche mit 1300 000 Mark und 21 Frankcnschei-
nen liegen . Als er nach etwa drei Stunden den Verlust be¬
merkte, war die Brieftasche mit Inhalt verschwunden.
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„Lieber Onkel ! Ich habe gesehen, wie leicht Du den Glau¬
ben an Deinen eigenen Verwandten verlierst . Wenn Dein
Vertrauen zu mir und Deine Liebe nicht größer war , so
habe ich den Verlust beider nicht zu bedauern. Ebensowenig
den Verlust Deiner Tochter, die mich nicht einmal eines
Abschiedsgrußes für würdig hielt. Ich geb ihr das Work
zurück — ich werde versuchen zu vergessen — sie selbst hak
mir dazu die beste Waffe in die Hand gegeben, die Aeber-
zeugung , daß sie mich nie geliebt , sondern mit meinen hei¬
ligsten Empfindungen gespielt hat!

Die Stunde wird kommen, in der Du bereuen wirst, wie
Du an mir gehandelt , denn auch in diesem letzten Brief , den
ich je an Dich richte, wiederhole ich Dir : Meine Hände sind
rein!

Das Geld , das Du mir überwiesen, hätte ich Dir am lieb¬
sten vor die Füße geworfen . Leider gestattet mir der Zwang
der Not nicht so viel Ehre, ich nehme von der Summe
zwanzigkausend Mark als Darlehen . Hörst Du , als Darlehen,
und werde sie Dir mit den üblichen Zinsen so schnell ich es
vermag , zurückzuschicken. Der Rest folgt sogleich an Deine
Adresse zurück.

Nur eine Bitte habe ich an Dich, es kostet mich viel , Dich
zu bitten , aber es muß sein : Sorge für meine Mutter , bis
ich in der Lage bin, sie zu mir zu rufen . Es wird nicht lange
dauern und ich werde Dir auch die Auslagen , die Du für
meine Mutter hast, redlich ersehen. And nun leb wohl,
zu danken brauche ich Dir nicht, ich bin Dir keinen Dank
schuldig. Morgen geht mein Schiff nach Argentinien in
Cee . Dein Nesse Magnus Wörland .'

Der Brief an die Mutter war fort, nun noch dieser
Brief , jetzt hatte er nichts mehr in Europa zu erledigen . Es
«ar Abend geworden , er sah, wie langsam die Passagiere
den Dampfer bestiegen, der am kommenden Morgen in die
See stechen sollte.

Er ging noch einmal in sein Hotel , bezahlte die Rech-
»« ng und ließ seinen Koffer zum Schiss bringen. Je später

wurde, ein um/o größeres Drängen und Treiben herrschte

Tauberbischofsheim, 2. Aug . Zu dem Großfeuer wird noch
gemeldet : Am Mittwoch vormittag brach in der Vereinigten
Schulmöbelfabrik G. m. b. H., Tauberbischofsheim—Stuttgart,
ein Brand aus , dem in kurzer Zeit die Schreinerei , das Kessel¬
haus, der Maschinenraum , der Lackiersaal und die Schlosserei
zum Opfer fielen. Der Brand griff sodann auf das gegen Nor¬
den liegende Neugebäude über. Er fand an den großen Holz¬
vorräten , sowie den Vorräten an Lack und Oel einen guten
Nährboden . Auch das Wohnhaus des Direktors Moelle wurde
ein Raub der Flammen , lieber die Entstehungsursache des
Brandes ist nichts Sicheres bekannt geworden. Der verurjachte
Schaden geht, wie schon gemeldet, in die Milliarden.

Vermischtes
Milchverbilligung durch Schlemmersteuer. Der Sladtrat

von Jena hat bestimmt, daß jeder, der Bars , Dielen oder ähn¬
liche Lokale betritt , den Wert von fünf Glas Bier zu entrichten
hat. Der Ertrag wird zur Verbilligung der Milch verwendet.

Ein Vierteljahr laug tot in der Wohnung . In Berlin
wurde in der Frobenstraße 26 die 45 Jahre alte Frau Therese
Kalisch, die man seit April nicht mehr gesehen hatte und von
der man annahm , daß sie verreist sei, am Sonntag nachmittag
in ihrer Kellerwohnung tot aufgefunden . Die Leiche war be¬

reits vollkommen in Verwesung übergegangen . Sie
Feststellung der Todesursache nach dem Leichenschau:,.?»- ^
bracht. ^

Konserven in der Weser. Wie aus Bremen gemellt ^ .
sind aus dem Lagerhaus einer dortigen Lebensmittelâ s-̂
lung große Mengen von Fleischkonserven abgefahr. ,,
die Weser geworfen worden. Nach Proben , die einigen
Stadtverordneten vorgelegt worden sind, handelt es
total verdorbene Leberwurst, die wahrscheinlich aus itwki-i?. ?
Gründen zurückgehalten wurde, und die durch die veraan^
Hitzeperiode ungenießbar geworden ist. " ""

Die Benzindividende . Eine ganz eigenartige Divido,
berechnung hat die Deutsch-Rumänische Petroleum-A-A -
Berlin cingeführt . Sie verteilt für das abgelaufene GeiM?
jahr nämlich eine Dividende von 0,2 Kilogramm Benri» ^
1000 Mark per Aktie. Das Benzin kann auch in naiur» ?
zogen werden. Fässer leiht die Gesellschaft, die sich auch di?»
forderlichen Mengen Benzin gesichert hat. ^ ^^

Ungeheure Heringsschwärme stehen, wie der
Nachrichtendienst" meldet, nach Meldungen aus England
wärtig in der Nordsee. Seit Menschengedenken sind UMO
solchen Mengen nicht zu verzeichnen gewesen. — Ta died»,!
schen Hochseefischer zurzeit streiken, wird Deutschland von din^
Heringsschwärmen zunächst nur wenig Nutzen ziehen köiM

Anfänger-Kurs
in französisch. Wer sich an solchem hier beteiligen will,
beliebe seine Adresse in der Geschäftsstelle des „Enztäler"
abzugeben.
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Kr llrsatr tür Unoleum.

Lstriebe kür Uaoieum und Parkett.
SoerlsI-kshM 8tLMpk-ku88döäell.

llrneueruag von susgelaukenea
llolr -, 8teln- und plsttendöden sovie Deppen.

SalamanSer-SliLfel
in Rahmen-Ware
für Damen, Her¬
ren, in Kinder-
stiefelnin schwarz
u. braun, in Ar¬
beiter und Feld-
stiefel, beste würt-
temb. Fabrikate,

Hans - Schuhe
Sandale «,

Reise - Schuhe,
Lasting- «nd

weiß Leinen-
Artikel,

Pantoffel «,
Kilzschnallen-

Stiefel

Singer- ,
Nähmaschine«)

Ersatzteile, Nadeln , Oel, Garn,!
' -  Reparaturen . — i

Singer Lo., !
Nähmaschinen Nct. Ges . «

Vertreter: XonraS Lebzelter , Liebenzell,'
Hindevburgstr., Fernsprecher 23. '

Neuenbürg.

Finierer,
Etuismacher,
Vügelmacher,
Poliffenfen.
Dörsenmacherinnen,
Dörflerinnen

werden angenommen Sokoll
empfiehlt in reicher Auswahl
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, sckönes , xleickmSssiges Lrot bei geringe»
« Hoirverbrsuck erkalten. Verlangen 8Ie »o-
^ kort Preislisten von
8 HssVO » HrLLL « , « Ull llVNLZl.»

auf dem Dampfer . Die Zwischendecker durften erst am kom¬
menden Morgen , kurz vor der Abfahrt hinauf , die Kajüks-
passagiere hatten das Vorrecht , schon am Abend zu kom¬
men. Nun drängte es sich in den Gängen , auf den Treppen,
die von den Decks in das Innere der schwimmenden Stadt
führten . In allen Sprachen schwirrte es durcheinander,
holländisch, deutsch, englisch, viel spanisch dazwischen, die
Stewarts hatten alle Hände voll zu tun.

Magnus hatte keine Eile , er lehnte an der Brüstung , und
es war ihm lieb, diesem Drängen zuzuschauen, lieb war ihm
ja alles , was ihn ablenkte von seinen Gedanken ! Endlich
kam auch an ihn die Reihe . Der Stewart führte ihn durch
Gänge und über Treppen.

„Hier, Nummer 256, das obere Bett . '
Es war eine der am schlechtesten gelegenen Kabinen,

dafür war sie auch billiger , und einige Aiesenkoffer und
unordentlich umhergesireute Gegenstände schienen darauf zu
deuten, daß der Inhaber des unteren Bettes voraussichtlich
kein allzu angenehmer Nachbar war , aber was tat das?
Was kümmerte es ihn, ob die Reise gut oder schlecht war,
für ihn konnte sie ja nicht anders sein, als schlecht!

Die Glocke rief zum Diner , Magnus blieb in seiner Ka¬
bine, er kroch oben hinauf hinter die Gardinen seines Bet¬
tes und zog diese zu, als könnte er nur so liegen.

Er hatte Hunger , denn er war ja wieder den ganzen Tag
unterwegs gewesen , ohne zu essen. Dort war die Tafel ge¬
deckt. ohne daß es ihn einen Pfennig kostete. Er dachte
nicht einen Augenblick daran, aufzustehen und hinzugehen,
er suchte in seinen Taschen und fand ein Stückchen Brok
und etwas Wurst , die er am Morgen gekauft . Er aß, um
den Hunger zu stillen, dann lag er auf dem Rücken und
starrte zu der Decke der kleinen Kabine empor, die fast
dicktt über seinem Kopfe war.

Er zwang sich, das Muster dieser Decke zu studieren, er
sah durch den Borhangspalt in die Kabine, sie war klein
aber so peinlich sauber, er betrachtete die kleinen Wand¬
schränke, die eingelassenen Waschbecken, den Spiegel , diese
Aaumausnutzung bis in das Kleinste, aber immer wieder
schweiften seine Gedanken ab, «nd er wollte doch nicht den¬
kend

Herren « ! - .

ohmmgs-Gcsuch,
Per sofort auf längere Zeit oder dauernd4 bis6 Zimmer I

mit Bad, Mädchenzimmer, Keller etc., elegant möbliert
teilweise unmöbliert; am liebsten eine Familienvilla U>
Garten. Kauf nicht ausgeschlossen.

Eilofferte unter Nr. 2590 dringend postlagernd Hmenckl
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Er löschte das Licht und lag auf dem Rücken . Von wei¬
tem ertönte Musik , sie spielte im Speisesaal : manchmal
klang sie lauter herüber, das war wohl , wenn jemand die
Tür öffnete , dann kamen auch fröhliche, laute Stimmen die'
Korridore hinauf . Magnus fühlte etwas Feindseliges gegen
üese frohen Stimmen . And dann wieder war es still und
nur die leisen Mellen schlugen gleichmäßig, beruhigend,
kosend gegen das Schiff , das tat gut.

Die Augen fielen ihm zu, da wurde die Tür aufgerissen
und ein Mann trat ein. Magnus konnte sein Gesicht nicht
sehen, er lag ja oben auf dem Rücken und rührte sich nicht,
aber nach seinen wuchtigen Schritten mußte er ein großer,
starker Manu sein. Jetzt lachte er laut auf, dann räusperte
er sich noch lauter , dann begann er zu pfeifen . Wirklich, er
mußte ein Riese sein, denn wie er sich jetzt auf den Rand
des Bettes fallen ließ, schien sich dieses zu biegen.

Mit lautem Krach flog der eine Stiefel gegen die Wand,
dann der zweite , jetzt sang er, offenbar spanisch, irgend
einen Gassenhauer . Magnus hielt es nicht mehr aus und
machte eine Bewegung , der Mann mußte es bemerk«:,

„Lo fieno mucho Senor !"
Voraussichtlich sollte das eine Bitte um Entschuldigung

sein. Magnus Kenntnisse des Spanischen waren noch nicht
soweit , aber der . Ankere' schwieg, das heißt, nur für Minu¬
ten, dann begann dort unten ein Schnarchkonzert, als ginge
der Mann schon jetzt mit riesigen Sägen dem Arwalde des
Gran Ehaco zu Leibe.

Magnus verbrachte ein qualvolle Nacht . Mar der
Nensch wirklich einmal still und sielen ihm die Augen zu,

dann quälten ihn Träume , und in diese spielte wieder das
Schnarchen hinüber. ,

Wie die Sonne aufging , kleidete er sich an und ging aus
Deck.

Eben wurden die Zwischendecker eingeschifft. Dann
aber, das Schiff mußte mit der Ebbe aus der Schelde, dam
es sich nicht festsackke und bis zur nächsten Flut warten
muhte, sonst wurde das Geschäft der Einschiffung unter'
brochen, und ein Teil mußte auf einem Tender hinimte
fahren.

'LZ
-!

>2
svor
^ L x »

- v

LZ
ZS

'S 88 -̂ ""

42̂ 2k

Nsrkseh»ng sslgkt-



MNgen . Sie wmd°„
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